Google 



This is a digital copy of a book that was prcscrvod for gcncrations on library shclvcs bcforc it was carcfully scannod by Google as pari of a projcct 

to make the world's books discoverablc online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 

to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 

are our gateways to the past, representing a wealth of history, cultuie and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other maiginalia present in the original volume will appear in this flle - a reminder of this book's long journcy from the 

publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prcvcnt abuse by commercial parties, including placing lechnical restrictions on automated querying. 
We also ask that you: 

+ Make non-commercial use ofthefiles We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain fivm automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machinc 
translation, optical character recognition or other areas where access to a laige amount of text is helpful, please contact us. We encouragc the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attributionTht GoogXt "watermark" you see on each flle is essential for informingpcoplcabout this projcct and hclping them lind 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are lesponsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can'l offer guidance on whether any speciflc use of 
any speciflc book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search mcans it can bc used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liabili^ can be quite severe. 

Äbout Google Book Search 

Google's mission is to organizc the world's Information and to make it univcrsally accessible and uscful. Google Book Search hclps rcadcrs 
discover the world's books while hclping authors and publishers rcach ncw audicnccs. You can search through the füll icxi of ihis book on the web 

at |http: //books. google .com/l 



Google 



IJber dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Realen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfugbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 
Das Buch hat das Uiheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 

Nu tzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in Partnerschaft lieber Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nie htsdesto trotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu veihindem. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 
Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 

+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche Tür Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials fürdieseZwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google-MarkenelementenDas "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 

Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser We lt zu entdecken, und unterstützt Au toren und Verleger dabei, neue Zielgruppcn zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter |http: //books . google .coiril durchsuchen. 



iiiiliiliiMiiii 

3 blas DES IIB E7S 






v.c 



I 



|ER MATHI'^MTIK IIOT) PHYSIK 

VIT BESONÜKBEB BOüKSIOUT AUf DIE »Kl)ÜRF>ri8Sl^ 
I)SK LEHREB AK HÖHEREN 1'NTEB1UCHTSAN8TAIT£V 

OENKEALBEGISTER Zu DEN B;vNDEN 1-17| 
DER ZWEITEN REIHE (1884-1900) 

E. JAHNKE 



lUT KUaiM lOLÜVa von UBlXUdLU UOfl'B, 

«urmM Kjuiifti;»- ri^a lUM i.-hii iirm TKiUKiiiuMji MiirKhR acniu 



' LEIPZIG. 
ORDOK UND TEKLAO VON B, a TBÜBNISR. 



SooboQ ersohien: 



AUCHIV 
DER MATHEMATIK UND PHYSIl 



MIT BESOKBERKR RtlCKSICHT AUF DIE BEDOKFlilSSE 

HEB lEDREB AN HÖBüREN UKTERRIl'HTSANSTALTES. 

'.FjutOüDitT iMi omon J. A. OmtuxT. 



DRITTE BEIHE 



UElUtrUlBGEflE}J 



W. F&ADZ MBTEK E. JABIfEE 



Pnse nir den Band T'>j in 4 Heften o. JL ii.- 



K 



dii! ^nyklapHtUii der tuatfaematüuliAa Wi&feisdt&llui " hiugonieuii. 



I 



I 

/ 



I 



AEcmv 

DER MATHEMATIK UND PHYSIK 

MIT BESONDERER RÜCKSICHT AUF DIE BEDÜRFNISSE 
DER LEHRER AN HÖHEREN UNTERRICHTSANSTALTEN. 



GEKERALREGISTER ZU DEN BÄNDEN 1-17 
DER ZWEITEN REIHE (1884-1900) 



ZUSAMMENGESTELLT VOK 



E. JAHNKE 

IH BBRLnr. 



MIT EINEM BILDNIS VON REINHOLD HOPPE, 
EINEM NACHRUF FÜR IHN UND DEM VERZEICHNIS SEINER SCHRIFTEN. 



•-.. 




- w » - 

_ - • * * 



J t 



LEIPZIG, 
DRUCK UND VERLAG VON B. ö. TEUBNER. 

1901. 



• • • 

• ■ • 









• • • • • •• 

• • • • • •• 

. • »• ••••• 

•••• I*... ••••• 

•••• • -• ••- 

• • ••. •• 

.••• ••;; .•• 

• • • • 



•• • • •••, • 

-•• ••••• ••• 

,• • ••••• , • 

••I. • • •• 



••• • • • 



••••• ••••• 

,!•" \\ll ••••' ALLE BEOHTE, EINSCHLIESSLICH DES ÜBER8ETZUN0SRECHTS, VOBBEHALTEN. 

• • • 

• • • ••» 

• 

• ••• 




Iiidem ich das Geueralregiater der unter der l{«daktion von R.Hoppe 
erschienenen zweiten Reihe dea Ärehive der Mathematik und Physik der 
Oeffentlichkeit ühergebe, erlaube ich mir einige Bemerkungen vorauB- 

» zuschicken. 
Damit dieser Band zugleich ein möglichst vollständiges Bild von 
der wissenschaftlichen Thätigkeit R. Hoppes biete, sind sowohl der 
Nachi'uf, den Herr E. Lampe auf den zweiten Herausgeber des Archivs 
in der Deutschen Physikalischen öeseUschaft gehalten hat, als auch 
äsa Verzeichnis der wissenschaftlichen Aj-beiten R. Hoppes, welches 
^^ Herr E. Lampe in dem Jahresbericht der Deutschen Mathematiker- 
^L Vereinigung mitgeteilt hat, mit Genehmigung des Verfassers an die 
^BSpitze gestellt worden. 

^H Es folgen in vier Teilen die Kamen- und Sachregister zu den Ab- 

^^B liandlungen und Kecensionen. 

^^M Bei dem Sachregister zu den Recensionen, die, bis auf wenige, 
^^KTOn R. Hoppe herrühren, habe ich im wesentlichen die Einteilung zu 
^BOrunde legen kSmieji, welche sich in dem Jahrbuch über die Fort- 
^Bflchritte der Mathematik seit Jahren bewährt hat. Es sind hier und 
^H da Unterabteilungen zusammengezogen be^w. eingeschaltet worden, wo 
^V der Mangel bezw. die Fülle des Materials es wünschenswert erscheinen 
^K liesgen. 

^f Dagegen empfahl sich für das Sachregister zu den Äbhandlungeu 

eine Einteilung, die weniger detaillierte Unterabteilungen macht. Eine 
Ausnahme verlangte nur die Elemeutargeonietrie, wo noch die Ab- 
teilungen Dreiecksgeometrie und Tetraedergeometrie aufgestellt worden 
sind. Haben doch die Abhandlungen aus diesem Gebiete im Archiv stets 
einen breiten Raum eingenommen, und hat doch Orebe im 9. Band der 
ersten Reihe auf jenen Punkt aufmerksam gemacht, der durch die Arbeiten 
I Lemoines zum Ausgangspunkt der geometrie du triangle geworden ist. 
Ich habe noch die angenehme Pflicht, Herrn E. Lampe für die 
liebenswürdige Bereitwilligkeit bestens zu danken, womit er seine Ge- 
nehmigung zum Abdruck der oben genannten Arbeiten gegeben hat, 
wie ich ihm für die mannigfachen Winke und Ratschläge bei der 
Anfertigung dea Registers auch an dieser Stelle noch meinen beson- 
L deren Dank ausspreche. 

Berhn, Juni 1901. E. Jahnke. 
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Nachruf för Reinhold Hoppe. 

Von E. Lampe in Berlin. 

Ans den Verhandlungen der Deutüclien Pbjaikaliachen GeBellacbaft 11, p. 183 — SOI. 

Mit einem BildniR R. Hoppes in Lichtdruck. 

Ernst Heinhold (Reginhald) Eduard Hoppe wurde zu 
Naumburg an der Saale ani 18, November 1816 geboren als Solui 
des Dompredigera Ernet August Daukegott Hoppe und Beiner 
Ehefrau Friederifee Wilhelniiue, geb. Nitzseh, der Schwester des 
Theologen Karl Immanuel Nitzach; er gehorte also von väterlicher 
und von mütterlicher Seite her bekannten und hochgeachteten Ge- 
lehrtenfamilien an. Unter den elf grofs gezogeneu Kindern des Pfarr- 
hauses war er daa sechste, von den vier Brüdern der dritte. Sein um 
vier Jahre älterer Bruder Karl war der Gründer der bekannten 
SlaechineiibananBtalt und EiBeugieieerei zu Berlin; der um zwei Jahre 
ältere Bruder Ernst war Oberförster, und der um neun Jahre jüngere 
Bruder Felix Hoppe-Seyler Chemiker and Physiologe, Professor ander 
Dniversitat Strafsburg. Zweimal wechselte die Familie noch ihren Wohn- 
sitz; bald nach der Geburt des kleinen Reinhold zum Superintendenten 
in Freiburg an der Unstrut befördert, siedelte der Vater nach dieser 
Stadt über, später, am Anfange der dreifsiger Jahre, in gleicher Stellung 
nach Eisleben. Dort starb jedoch bald nach dem Einzüge in die neue 
Stadt die Mutter (19. Febr. 1«32), einige Jahre darauf der Vater 
(10. Okt. 1K36); mit neunzehn Jahren war Reinhold also des Vaters 
und der Mutter beraubt. Zuerst auf dem Gymnasium in Eisleben vor- 
gebildet, genofs er später der Wohlthat des Unterrichtes auf der 
Landesschule Pforta, und zuletzt besuchte er das Gymnasium in Greifs- 
wald, wo seine an den dortigen Superintendenten und Prof. Karl 
Vogt vermählte Schwester Laura lebte. Mit dem Zeugnis der Reife 
des Oreifswalder Gymnasiums vom 30. August 1838 versehen, bezog 
der zweiundzwanzigj ährige Abiturient zunächst die Universität Kiel auf 



Vnr E. Lum: 

zwei Semester; die beiden folgenden Semester studierte er in Greifswald, 
die letzten drei in Berlin, wo er am 24. März iH42 sein Äbganga- 
zeiignis nahm. Die Neigung zur Beschäftigung mit der Mathematik 
soll bei ihm Irüh durch seinen älteren Bruder Karl geweckt sein, der 
ihn schon in seinem zehnten Lebensjahre in die Oeheimnisee der 
Quadrat- und Kubikwurzelausziehung einweihte. 

Nach der Beendigung der Studienzeit wandte sich Reinhold 
Hoppe der Lehrthätigkeit zu. Das Probejahr erledigte er am Gym- 
nasium zu Greifswald von Michaelis 1842 bis 1843. Von Ostern 1846 
bis Michaelis 1849 nahm er eine Stelle als Lehrer an der Erziehungs- 
anstalt zu Keilhau an, in welcher die Froebelschen Grundsätze der 
Erziehung zur Anwendung gebracht wurden. Von Michaelis 1849 bis 
1853 versuchte er sich als Lehrer am Köllnischen Realgymnasium zu 
Berlin, das zu jener Zeit unter dem Direktor August in hoher Blüte 
stand. Während dieser Zeit erwarb er sich an der Universität Halle 
den Doktorhut am 25. November 1850. Da seiner Unterrichtsarbeit 
der wünschenswerte Erfolg nicht entsprach, aufserdem seine Forscher- 
natur nach einer freieren Thätigkeit drängte, habilitierte er sich 1H53 
als Privatdozent für Mathematik an der Berliner Universität. Noch 
einmal vertauschte er den Hörsaal der Universität mit den Klassen 
eines Gymnasiums, als er von Ostern 1858 bis 1859 eine Lehrstelle 
am Gymnasium zu Glogau übernahm. Aber auch dieses Mal versj^te 
seine Natur gegenüber den Ansprüchen der Schule, und so kehrte er 
denn 1859 an die Berliner Universität zurück und gehörte ihr von 
da an ohne Unterbrechung als Privatdozent bis zu seinem Tode im 
Sommer 1900 an. Schon bei seiner Habilitation im Jahre 1853 hatte 
er sich um die Lehrbefugnis i'Ür Philosophie beworben, ohne sie- aber 
zu erlangen. Ein zweites Gesuch vom Jahre 1870 hatte keinen besseren 
Erfolg; seinem im Jahre 1871 erneuten Antrage wurde dann endlich 
auf energische Befürwortung von Trendelenburg Folge gegeben. Den 
Charakter als Professor erhielt er 1870. — Nach dem Tode Grunerts 
1872 wurde ihm die Redaktion des Archivs der Mathematik und 
Physik anvertraut, eine Thätigkeit, die ihm hohe Befriedigung gewährte, 
weil dadurch seine Existenz in mehr als einer Beziehung einen Halt 
gewann, und weil er damit die Gelegenheit erhielt, in einer seiner 
Natur zusagenden Art durch Offiiung des reichen Schatzes seines 
Wissens nach auTsen zu wirken. Die Pflichten dieser Schriftleitung 
hat er bis zu seinem Tode am 7. Juni 1900 im Älter von 83'/, Jahren 
treu erfüllt. Der KÖnigUchen Gesellschaft der Wissenschaften in üp- 
sala gehörte er als ordentliches Mitglied an. Dies sind die Daten für 
den Gang seines Lebens. 
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Nwiruf für Reinhold Hoppe. IX 

Die wisseBscliaftliche Produktion des Verschiedenen, die sich über 
einen Zeitraum ton 55 Jahren eratreckt, ist eine Überaus reiche und 
vielseitige gewesen. Er war eben nicht ein einseitiger Mathematiker, 
sondern sein Geist umspannte neben aUen Gebieten der Mathematik die 
Physik, die Philosophie, die Sprachforschung und suchte Erholung in 
der Ausübung der Musik; endlich versenkte er sich als echter Sohn 
eines evangelischeu Pfarrhauses philosophisch in die letzten Fragen 
der Beziehungen des Menschen zu Gott. Waa alle seine Schriften 
kennzeichnet, ist die Selbständigkeit und Ehrlichkeit seines Denkens; 
Qberall leuchtet ein abgeschlossenes, fertiges Wesen hervor, das in sich 
ßenfige gefunden hat. Mag der Leser sich auch nicht mit ihm in 
Ühereinstiramung befinden, so nötigt der tiefe Ernst, mit dem alle 
Fragen behandelt sind, Achtung vor einem Geiste ab, der nach langer 
und unablässiger Gedankenarbeit eine in sich nihige und befriedigte 
Klarheit errungen hat und im Besitze einer nicht mehr zu erschüttera- 
den Überzeugung eine oft schneidende Kritik übt. 

Gehen wir zunächst auf die mathematischen Schriften ein, so er- 
regt die blofse Anzahl derselben Bewunderung. Im Archiv der Mathe- 
matik hat Hoppe nmd 200 Originalartikel veröffentlicht; dazu tret«n 
etwa fiO mathematische Aufsätze in anderen Zeitschriften, ferner vier 
selbständig erachienene Arbeiten. Wenn man auch aus den Veri^ffeut- 
lichungen im Archiv viele kleinere Notizen aussondert, die augen- 
scheinlich häufig zur Füllung eines Heftes geschrieben sind und den 
Voriesungsbeften entnommen sein mögen, so bleiben immer noch genug 
übrig, deren Inhalt in der einen oder anderen Hinsicht beachtungswert, 
ja bedeutend ist, und auch jene kleineren Artikel tr^en in vielen 
Wendungen das Gepräge eines ursprünglich schaffenden Geistes. Aller- 
dings ist, besonders in der späteren Zeit, nicht immer hinreichend 
darauf Rücksicht genommen, ob die nämlichen Gedanken nicht anch 
schon von anderen Forschem oder gar vom Schreiber selbst aus- 
gesprochen waren. Bei den Arbeiten, die dem höheren Alter Hoppes 
angehören, liegt es nahe, eine Entschuldigung für ein derartiges Ver- 
ehren in zunehmender Gedächtnisschwäche zu suchen; doch dürfte der 
tiefere Grund anderswo liegen. Nachdem er bis gegen sein vierzigstes 
Lebensjahr hin gearbeitet hatte, nm einen festen Standpunkt in seinen 
wissenschaftlichen Anschauungen zu gewinnen, beschränkte er sich von 
dieser Zeit an im wesentlichen darauf, seine eigenen Forschungen an- 
zustellen, und er berücksichtigte dabei kaum noch die grofsen Ent- 
deckungen, die in der zweiten Hälfte des Jahrhunderts von anderen 
Forschem gemacht wurden. Hauptsächlich durch das Studium der 
Arbeiten Jacohis herangebildet, blieb er auf diesem Boden stehen, 



und sogar der ihm sehr wohl gesinnte Dirichlet machte ihm bezüg- 
lich einer seiner Arbeiten über Hydrodynamik scboa 1853 den Vor- 
warf, der Verfaseer besitze keine vn IIb tändige Kenntnis von den zahl- 
reichen in der letzten Zeit über die Integration der Laplaceachen 
Differentialgleichung unternommenen Arbeiten. Indem er sich so früh 
schon in seine Gedanken einspann, bewahrheitete er den vom alten 
Goethe zur Abwehr geschriebeneu Ausspruch: „Eilt aber die Raupe 
sich einzuspinnen, nicht kann eie mehr Blättern Geschmack abgewinnen." 
Als Einsiedler der Wisaenschaft lebend, kümmerte er sich um die Vor- 
gänge auf dem Gebiete seiner Hauptwissenschaft zuletzt so wenig, dafs 
ihm die Namen mancher der berühmtesten zeitgenössischen Mathematiker 
ganz fremd blieben. 

Die ersten TJutersuchungen Hoppes beziehen sich auf die Theorie 
der independenten Darstellung der höheren Differentiaiquotienten und 
sind unter diesem Titel iu einem Buche 11^40 von dem damals neun- 
undzwanzigjährigen jungen Mathematiker veröffentlicht worden. So- 
wohl im Journal für die reine imd angewandte Mathematik als auch in 
den Mathematischen Annalen hat er unter demselben Titel zur Er- 
gänzung kleinere Aufsätze erscheinen lassen. Noch heute gilt jenes 
Buch als eine wertvolle und tüchtige Monographie über den Gegenstand. 
Mit dieser Veröffentlichung begann Hoppe also die Reihe seiner Ar- 
beiten aus dem Gebiete der Infinitesimalrechnung sowie der Differential- 
gleichungen, von denen bei seiner Habilitation in Berlin schon einige 
gedruckt vorlagen. Auf Dirichlet hatten diese Erstlingsarbeitfln 
von Hoppe einen günstigen Eindruck gemacht: er erkannte mehrere 
gute Gedanken in ihnen an, die zum Teil mit Geschick und nicht ohne 
Eleganz durchgeführt wären, und selbst in der oben erwähnten, minder 
gelungeneu Arbeit über Hydrodynamik erblickte er die Hand eines in 
den Methoden der Analysis geübten Gelehrten. 

Mit den Gmnd lagen der Differential- und der Integralrechnung 
beschäftigen sich mehrere Aufsätze der Jahre 1H71 bis 1873, Als die 
beiden F'und amental sätze bezeichnet er die Aussäen: „Unendlich klein 
ist eine Variable, wenn sie beliebig klein icerdcn knnn. Zwei Kon- 
stanten, die von einer Variable unendlich wenig differieren, sind einander 
gleich." Hiermit holR er, wie in einem Selbstreferate ausgesprochen 
wird, die Jahrhunderte lang sehwebende Frage über die Möglichkeit 
einer exakten Bestimmung des Unendlichen zum Abschluls gebracht zu 
haben. Eiue zusammenfassende Darstellung des ersten Teiles der In- 
finitesimalrechnung lieferte er in dem „Lehrbuch der Differentialrechnung 
und der Reihentheorie" (1865), das, wie alle Erzeugnisse der Hoppe- 
schen Muse, knapp geschrieben ist, sich daher zur Einführung für be- 
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queme Anfänger niclit recht eignet und aus diesem Grande nicht die 
Verbreitung gefunden hat, welche es verdient 

Von den übrigen hierher gehörigen Abhandlungen wolk'n wir 
t den instruktiven Aufsatz nennen: „Erste Sätze von den bestimmten 
unabhängig vom Differential begriff entwickelt" (1877). 
■ sei aus denjenigen Artikeln, welche deu Differentialgleichungen 
gewidmet sind, eine Notiz im Journal für Mathematik Bd. 58 (1S61} 
erwähnt betreffs einer gewissen partiellen Differentialgleichung, die von 
Hrn. Fuchs in demselben Bande mit Benatzung eines Paissonschen 
Resultates behandelt war. Hoppe zeigte, dafs die betreff'ende Abband 
long Poissons gerade für den benutzten Fall einen Fehler enthielt, der 
deshalb in die Fuchsscbe Arbeit eingegangen war; nach einem Verfahren, 
das den Irrtum Poissons vermied, entwickelt« er dann die richtige Lösung. 

Wenn wir uns mit der vorsteheudeu kurzen Besprechung einzelner 
Unt«r8uchungen Hoppes aus der Analysis begnügen müssen, so wollen 
r doch hinzufügen, dafs er gelegentlich auch Fragen aus der Algebra, 
der Zahlentheorie, der Wahrscheiulichkeitareclmung behandelte und sich 
mit speziellen Funktionen, wie der (lammafimktion und den elliptischen 
TrauBcendentcn , beschäftigte. An dieser Stelle müssen wir auch der 
separat erschienenen Tafel zur dreifsigstelligen logarith mischen Rech- 
nung vom Jahre 1^76 gedenken. 

Wenden wir uhh uun zur Geometrie, zu demjenigen Gebiete, dem 
Hoppe in seinen Forschungen wohl den grÖfsten Platz eingeräumt 
hat. Sowohl die analytische Geometrie im allgemeinen, als auch be- 
sonders derjenige Teil, den man jetzt als Differeutialgeometrie bezeichnet, 
sind bevorzugte Gegenstände seiner Untersuchungen gehlieben. Di^egen 
hat er sich für die moderne synthetische Geometrie offenbar nie begeistern 
können; dies ist um so auffälliger, als Steiner zu der Zeit, als Hoppe 
in Berlin studierte, eine grofse Anziehung auf die jungen Berliner 
Mathematiker ausübte. Gerade diese Beeiuffussung der Denkweise dürfte 
der im eigenen Denken schon erstarkte junge H op pe jedoch abgelehnt haben. 

Aus der Fülle der in den Hoppeachen bezüglichen Abhandlungen 
niedergelegten Gedanken können wir nur einige hervorheben. In den 
„Prinzipien zur Flächen tbeorie", die ursprünglich im Archiv der Ma- 
thematik (187ß) veröffentlicht wurden, später den zweiten Teil des 
Lehrbuches der analytischen Geometrie (1880) bildeten, werden neben 
den drei Fimdamentalgröfsen erster Ordnung von Gaufs als Funda- 
mentalgröfsen zweiter Ordnung diejenigen drei Ausdrücke ganz all- 
gemein angewandt, die zwar Brioschi') aehon benutzt batt«, die aber 
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Hoppe (leshalb ganz allgemein einzuführen erklärt, weil die theoretiscli 
wichtigen geometriHchen Eigen sciiaften und Bedingungen im ein- 
fechsten Konnex mit den Werten und Relationen jener sechs Grofsen 
stehen. In dieser Beziehung hat sich einer der besten Kenner dieses 
Gebietes, Hr. Knoblauch, in seiner Abhandlung über Fundamental- 
grofsen in der F lachen theorie und in seinem Buche „Einleitung in die 
allgemeine Theorie der krummen Flächen" diesem Gebrauche an- 
geschloEsen. 

Eine Reihe von Arbeiten dieser Theorie ist ferner dem Problem 
des dreifach orthogonalen Flächensystems gewidmet, fUr dessen Lösung 
Hoppe einen Weg ausfindig machte, der in manchen Fällen zum Ziele 
führt. So konnte er nach seinem Verfahren die allgemeinste Lösung 
der Aufgabe durchführen'), orthogonale Fläch ensysteme zu finden, bei 
denen die eine Flächenschar aus Flächen zweiter Ordnung besteht; er 
traf in dem Resultate seiner Rechnung mit Schläfli zusammen, der 
zwei Jahre vorher dasselbe Thema in einer besonderen Arbeit be- 
handelt hatte.") 

In der Kurventheorie wählt« Hoppe zwei Variabein, die der 
Kurve selbst eigentümlich angehören und vom Koordinatensystem un- 
abhängig sind, den Krümmungswinkel t und den Tors iona winke) fr, 
d. h. diejenigen Winkel, deren Differentiale die Winkel zweier anfein- 
auder folgenden Tangenten und Sohmiegungs ebenen sind. Die ana- 
lytische Behandlimg geometrischer Gebilde mit Hilfe derartiger Grofsen 
bezeichnet man jetzt als „geometria intrinseca"; Hoppe nennt die 
Gleichung /"(r, #) ^ zwischen jenen beiden Winkeln die spezi- 
fische Gleichung der Kurve und zeigt, wie man aus ihr die Eigen- 
schaft«n der Kurve herleiten kann. Diese interessante Leistung ist 
ihm offenbar als die wichtigste seiner Entdeckungen vorgekommen; 
denn in den von ihm herrührenden Notizen für das Verzeichnis der 
Lehrer an den deutschen Hochschulen führt er als bemerkenswert 
einzig seine Auffindung neuer Prinzipien der Kurventheorie mit An- 
wendung des Erümmungs- und Tors ions winkeis als unabhängiger Va- 
riabein an. 

Neben denjenigen Abhandlungen, die in das Gebiet der krummen 
Oberflächen und der Raumkurven fallen, wollen wir aus der grofsen 
Zahl von Aufsätzen geometrischen Lihalts eine andere Gruppe hervor- 
heben, die der mehrdimensionalen oder, wie Hoppe besser deutsch 
sagt, der mehrdehnigen Geometrie angehört. Die betreffenden Speku- 
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latioDen sagten seuMtn pliüosi>iikMcii Bitlb<-m«t»»AMI K i^ w mw W 
scmdora ca. Caaer gi ti«fi|.i« Bwjrt»Mi n* ibM IMMW^tM W- 
»iehiiet er als eü i— tiaktiT goekafhaM. mr ot^rMiTW OMAHittwiiit 
Aer Sionesenipfiiidniigva tKnAe wasmfhuaim vai fteAmmAi^pti WMtt 
unseres VerstAsdn, ir«kh« dunh Cbong; in frrti|E* AniiCik«iiwn|t flktwr- 
ging. Kor weil der cwingende AnWa lur EinfttKnmfc t>mi wpftr IHmimw 
sioQen fehlte, empfinden wir we)^n Uuup^lii >ui Clniit)! SoKwtvv^««! 
im Vorstellen derselben. Ein ursprünf^ich l»<ynffliclwr lliih»fwl(M^I 
der Terechipdeuen HaanisTstenie existiert filr üni nioVil. wi<» donw »»»«»h 
die Formeln der asalytischeu Geometrie oft tlurcU piH&rliD Vcnnpliraiin 
der Koonlinatenzahl auf die Geituietric oiuwi ltuunu>« von mi^ltr ui» 
drei Dimensioneu hinleiteu. Der Nutzen sidcher mohnliiii*>iiHJoi)iil»n 
Unteranchungen besteht nach seiner Ansiclit dnrin, düfH diin^h iliv- 
selben die Erkenntnis des gesebiinHraiKt'u Kiirbioliriltoit voti «wni «n 
drei Dimensionen gelordert wird. Unter Jen omteH Arbtulwi diMH>r 
Richtung stofseu wir anf die „Gleichung d«r Kum« nititw lUndnii i)i(t 
tmftuflösbareni Knoten nebst Auflüaung in viortor Dininiminn" (|H"II), 
Dieser Titel weckt die Erinnerung na jene Epodin, in di>r /Jtlliioi' 
kIs Ritter für den Taschenspieler Hliid" uufiriit, di>HHt<ii AiirirUuilg 
eines Knotens in einem in §ich geachloHaenon huien ul* «xporiuiioittiHxr 
Beweis fllr die reale BsistfliU! der viertwii Uiiin'iiniiili Kidlini millii', 
Ais Frucht der in den NachBitjiuugeu der l'liyNJkidiiK^lKiii (JoKullncliiiri, 
gegebenen Vorfiibnmgen ühntirlmr Kiinstfitllrkif int diu Aiiriigiiiiu 
sazosehen, welche Hoppe zur Abfuuung jener AbhaiidhinK duliid 
erhielt. 

Wir wollen die der fleoinetrin /.ii/.iirHchniindi'ri Artikid nii'lii mr- 
lusen, ohne auf die zahlreichen Notiwn liinziiWKJKnn, in df<ni<ri d»r ifi- 
lebrte Redakteur de« Archivs durch [leliandlung von zum 'IVil piulikgugiaidtMii 
Fragen aus der elementaren Matbinniitik dtr dundi il^n Tit«! iminfr 
ZeitBchrÜl Torgeschnebenen Kichtnng ReKhnuug trug, di« IMtirtnimu 
der Lehrer an höheren UnterricbttaiuiUltiin zu Iwrtlf^kjM'iitltgMri. Kiitl. 
lieb wUen auch diejenigen Arbeiten nicht rsrffMMm werfl^ri, in Amv»t 
der gMchickte Analyst die ErgebniiM Aer hBtumm H^KhitmaiMfU« 
wüd ier FnHktkiiKiiU]e</ne, natcr mmIiiwm i*r Tkmni» Am «Mifytiiwhwii 
TiMwitfBffu, «af ProbloM icr OwHnetm mmmA»^ 

In dar wiIjUwImu Mwfcwilr, n te wir irtrt 9PM>rfp«h«w, MhlNMi 
neb BtbadfaagHi •• oig Mt Att TWniM 4«r Mnmmum JAmtMmt 
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Schaffens ab. Duch ist ein öntergchied bemerkbar. Während Hoppe 
in der Geometrie neben einer Uberraachenden Zahl von einzelnen spe- 
ziellen t'r^en in seinen grölseren Arbeiten gewisse prinzipielle Über- 
legungen von allgemeinerer Bedeiitnug vertieft und dadurch zur Auf- 
stellang neuer Methoden forta eh reitet, bleibt er in der Mechanik bei 
der Behandlung einer Reihe einzelner Aufgaben aus den verschiedensten 
Teilen dieser Wiasenschaft stehen. Die Kinematik, die Statik nnd die 
Dynamik des einzelnen Massenpunktes oder des starren Körpers, die 
Hydrostatik und die Hydrodynamik liefern ihm Anlafs, entweder neue 
Aufgaben mannigfacher Art ku lösen, oder die Losungen alter be- 
kannter Probleme auf seine Weise durchzuarbeiten und zu vereinfachen. 
Wir erwähnen von der letzteren Gattung die Drehung eines starren 
Körjwrs um seinen Schwerpunkt, den freien Fall eines Massenpunktes 
mit Rücksicht auf die Drehung der Erde, den Foucaultschen Pendel- 
verauch. Zu der ersteren gehören aus der frühesten Periode seiner Ar- 
beiten der Ausdruck des Trägheitsmomentes eines körperlichen Poly- 
eders für eine beliebige Axe und das körperliche Raumpende) bei kon- 
stanter Rotation nebst Anwendung auf die Stabilität des Kreisels 
(Itiöö); die Stabilität schwimmender Körper (184t)) und der Wider- 
stand der Flüssigkeiten gegen die Bewegung fester Körper (1854). 
Die Abhandlungen über das Dreikörperprobleui luid die AusdetmuEg 
der Keplerschen Gesetze, über das Wälzen von Oylindem auf Hori- 
zontalebenen, über die Schwingungen des Bifilarpendels und verschiedene 
andere hierher gehörige Arbeiten erschienen zur Zeit der lebhaftesten 
Produktion, als Hoppe eben das sechzigste Lebensjahr überschritten 
- hatte. Überall zeigt er sich als gewandter Beherrs(!her der Rechnung, 
der die Bedingungen der Aufgabe rasch in Gleichungen umzusetzen 
und aus diesen letzteren falsbare Ergebnisse zu folgern versteht. Viele 
elegante Wendungen der Rechnung und hübsche Suhlufsweisen sind in 
diesen üntersuchuugen enthalten, die wegen der allzu knappen Redak- 
tion wohl wenig gelesen sind. 

Der mathematischen Physik gehört endlich eine Gruppe von Ar- 
beiten Hoppes an, die zwar nicht zahlreich sind, aber zu den be- 
deutenderen unter seinen Veröffentlichungen gezählt werden müssen. 
Mehrere Abhandlungen beziehen sich auf die Elastizitätstheorie: die 
Biegung prismatischer Stabe (1847), die Vibrationen einer Saite mit 
Rücksicht aul' den Biegungs widerstand (1870), die Deformation einer 
zwischen zwei parallelen Ebenen zusammengedrückten Kugel (1871), 
die Biegung eines Ringes durch gleichmäfsigen Druck von aufsen 
(18Ö4), die Vibrationen eines Ringes in seiner Ebene (1871). In dieser 
letzten interessanten Arbeit bestätigte Hoppe den damals noch nicht 




allgemein benewiHB Sab tob de Saist-VeBant, dals die letwiMlige 
Kraft einea SjsteBS ^cidneitiga' VibratioiieD äd« KÖrpcra ^ Swhom 
der lebesd^oi EnAe aller eiiuelsra einbrli penodiarbeo TibntiaaMi 
ist AnA in die Mok^ulxrph.rsik, die Optik and die VßnneMi» 
maelile Hoppe saweilen einen Aosfiug; t^legentlicli nnea Avfintm 
xnr VKrmetlMone (1857) geriet er in einra wissensdMftbclMn Simt 
mit Clnnsins, der in Poggendorffs Annale« au^;eUUnpft wnnle. 

KSdst de» malhematiwehen Foradrangen Hoppes, die vir jetit 
nrianen, habcm wir seinen philoeophisdeo Arbeiten einige Anfinerk 
makeit an schenken. Er selbst Wtrscbtete die> Mathematik and die 
PhÜtMc^hie als so eng za einander gehörig, daJs er den Ausschlnfs 
der lettteren ans «einer Lehrbeftignis während der eisten IS Jahn 
seiner PriTatdosMitenzeit ala eine Beechränkong des Lehiens in der 
enter«! empEuid. Als anabhängiger Denker bante er sich seiuir Welt- 
Mia^liminig nicht mit Hilfe des Stndiums der (beschichte der Philo- 
sophie sof, sondern durch eigene Prüfung und Erörterung der Grund- 
fragen- Seine erste Schrift ^utünglichkeit des Empirismus in der 
Pliflosophie" (1852) und seine letzte, die mau wohl als sein philo- 
■ojihisches Testament bezeichnen kann: „Die Elemt^utarirHgcii der 
lUIosophie und Widerlegung eingewurzelter Vorurteile" (^11*971, sliuimeu 
in den Gnindanschsuuiigeii flberein. Als AnhüBger eiura ideal ^- 
«endeten Empirismus erklärte er schon 1862 alle Mathematik als rein 
empirisch; dieser Ausspruch erregte damals Anstofs, dürfte heute jedoch 
des BeiüdleB vieler sicher sein. Seiue AnkuOpfungs punkte suchte er 
bei Bacon, Locke, Berkeley, Hnme; die Zielpunkte seiner Kritik 
waren Kant, Fichte, Hegel, überhaupt die spekulative Philosophie. 
Diese will er beseitigen, jene ergänzen. Sein eigenartiges Bestreben 
ist die Auflösung der Metaphysik in ein Stück Psychologie, /u dem 

»Ende sncht er sechs metaphysiche Gnindideeu genetisch abzuleiten: 
die Idee der reellen Substanz, der Kausal Verbindung, des llaumes, der 
Zeit, des menschlichen Körpers und des gemeinschaftlichen Weltbesitaes. 
In ähnlicher Weise erörtert seine letzte philosophische Schrift von 1897 
örondbegriffe wie Thatsacbe, Erkennen und Uimdeln, Wirklichkeit un<l 
Objektivität, Substanz und Stotl', Identität, Raum und Zeit, Sein und 
Wahrnehmung, Ursache, Hypothese und Antizipation, Ich und Person, 
Leib und Geist, Willenslreiheit und Spruche. Das Ziel der Erkenntnis 
besteht darin, Thatsacben, d. h. dasjenige, was ein Mensch unabhängig 

ITon seinem Tbun und Denken erlebt, dem meuscbliehen Geiste zu 
nnterwerlen. Trendelenburg urteilte über das erste Büchlein, es 
habe angeachtet der von ihm gerügten Mängel seine guten Seiten; es 
gehe seinen Weg, sei dem Verfasser ganz eigen, sei einfach geschrieben, 
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kurz und ohne philosophisclie Phrase und Labe in der Kritik der spe- 
kulativeQ Philosophie vielfach Hecht. 

Ungefähr ebenso äufserte sich Harms (1870) in einer Beorteilung 
der Abhandlung „Über die Bedeutung der psychologischen BegriSsanalyse". 
lutereBBBJit ist es hierbei, von befugter Seite zu vernehmen, dafs Hoppes 
Auffassung des Verhältnisses von Glauben zu Wissen mit Schleier- 
machers Ansicht übereinstimme; da Hoppe aber seine Auffassung für 
neu halte, so scheine er nicht mit der Ansicht Schleiermachers be- 
kannt geworden zu sein, und es sei wohl möglich, dafa er durch eigenes 
Nachdenken zu seiner Auffassung gelangt sei. Auch Harms betont 
die Selb stau digheit des Denkens bei Hoppe imd bezeichnet manche 
richtigen Gesichtspunkte, die, obschon nicht neu, es wohl verdienten 
hervorgehoben zu werden. 

In der Abhandlung „Ueherwega Kritik der Berkeleyschen 
Lehre" (1869), vertritt Hoppe gegen Ueberweg den Subjektivismus 
Berkeleys, der die für die vulgäre Auffassung als reell geltenden 
Dinge in Vorstellungen (Ideen), in Phänomcna des menschlichen Geistes 
verwandelt, und greift in scharfsinniger Weise mit ruhiger und sach- 
licher Polemik Ueberwegs eigene Lehre an. Der Phänomenalismus 
Hoppes hat, wie Treadelenburg sagte, nicht die Wissenschaften 
in Mitleidenschaft geaogeo, weil die Thatsacheu seine Basis siud. Vou 
diesen Thatsacben unterscheide er, was daran erst Arbeit des Geistes 
sei, wie z. B. die Objektivität, die durch Verallgemeinerung entsteht, 
den unendlichen Raum im Gegensatz des thatsäch liehen. Seine Lehre 
habe ethisch keine ungesimden Konsequenzen und erkläre sich, obschon 
undeutlich, gegen den Pessimismus, der in der neuesten Zeit die 
Stimmung der Jugend vergälle. Wenn ihm seine philosophischen Vor- 
lesungen gelängen, so würde er unter den Studierenden eine andere 
Art der Betrachtung anregen als die übrigen Lehrer der Philosophie 
an der Berliner Universität, einer solchen ähnlich, die in England zur 
Zeit Anhänger besitze. 

Wie in der Mathematik, ging also auch in der Philosophie Hoppe 
den Weg, den er sich selbst gebahnt hatte, unbekümmert darum, ob 
andere schon eine ähnliche llichtung eingeschlagen hätten, und oh er 
als einsamer Wanderer Genossen fände, die ihm beistimmten. Einer 
der tüchtigsten Kenner der Kantschen Philosophie, Hr. Michaelis, 
erklärt in seiner Besprechung der letzten Hoppeschen philosophischen 
Arbeit diese Schrift fiir ein erkenntnistheoretisches Werk von bedeutender 
Tn^weite. 

Die phi 1 OSO pis eben Studien führten Hoppe naturgemäfs auch zum 
Nachdenkeu über den Bau der Sprache, wie ein Aufsatz „Über das 
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<b\em einer künstlichen Sprache" (1859) hezeugt. Bekannt lat sein 
Interesse für das Studium der deutschen Sprache; als stehender Gast 
Terkehrte er in dem Hause des Germanisten Müllenhoff, und ehenso 
er ein häufiger Besucher des germanistischen Vereins der Studie- 
iden an der Berliner Universität. Die Vereinfachung der deutschen 
ographie befürwortete und förderte er mit allen Kräften. 
Bei der Vorführung der litterarischen Tliätigkeit Hoppes können 
wir nicht an den Uezeusionen vorübergehen, die er in den litterarischen 
Berichten seines Archivs 28 Jahre lang veröffentlicht hat, weil sie 
einerseits wohl die am meisten gelesenen Erzeugnisse seiner Feder sind, 
andererseits einen Äusäufs seines Denkens darstellen, aus dem seine 
abgeschlossene Ifatur leichter und besser erkannt werden kann, als ans 
seinen sonstigen Schriften. Obenan steht ihm das Urteil über die 
Pritutipien einer Schrift, und wehe dem Autor, der sich in der Fassung 
derselben eine Blöfse giebt! Mit scharfem Messer macht der Kritiker 
Schnitt in das ungesunde Fleisch und begründet mit dem End- 
ibnis einer erbarmungslosen Sektion sein Verdammunga urteil. Als 
Beispiel möge die Anzeige der neunten Auf ll^Je von Sturms 
»ors d'analyse dienen. Von diesem weit verbreiteten und auch in 
tschland ungemein beliebten Lehrbuch hatt« er offenbar noch nichts 
iwufst, als er es zur Beurteilung erhielt. Mit ernstem Gesicht berichtet 
er zuerst über die dem Werke vorausgeschickte Lebensbeschreibung 
StariuB, als ob er zum ersten Male von diesem Mathematiker gehört 
I. Dann aber wird aus der vorbereitenden Theorie der Grenzwerte 
Satz herausgegriffen, der eine Unklarheit enthält. Der Satz 
von allen Seiten beleuchtet, und die sich an ihn knüpfende 
itnrmsche Erörterung über den Begriff der imendlich kleinen Grüfsen 
als rätselhaft und dunkel verworfen. Mithin folgt das Schlufs- 
lil: „Das Angeführte zeigt zur Genüge, dafs das Buch den An- 
im der Analjsis nicht zu empfehlen ist." Den eigentlichen Inhalt 
Werkes näher zu prüfen, hielt er offenbar nach Entdeckung lo- 
icher Unklarheiten in den Prinzipien nicht für nötig; er fr^te auch 
nicht danach, warum denn das Werk, das erst nach dem Tode 
turms erschienen war, zujn nennten Male aufgelegt worden war. 
Es liegt mir natürlich fem, dieses einseitige Vorgehen, das ihn 
mehr als einmal zu grofsen Ungerechtigkeiten und Fehlgriffen verführte, 
gntheifsen zu wollen. Weil er aber bei diesen Rezensionen, durch das 
Streben nach äufserster Klarheit geleitet, in der schroffen Starrheit 
seiner Natur sich manche Feinde gemacht hat, so konnte ich diesen 
Fehler hier nicht verschweigen, wollte mich aber bemühen, ihn aus 
der philosophischen Anlage seines Geistes zu erklären, und wenn das 
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Wort „tont comprendre, c'est tout pardouner" zugegeben wird, so werden 
wir diese Schwäche, die buh einem gewissen furor philosophicus eines 
in wiBsenachaft liehen Dingen starren und imnat-hgiebigen Sinnes hervor- 
ging, dem stets nach Wahrheit suchenden toten Freunde vergeben, 
vergessen, verzeihen. 

Als Leiter des Archivs war Hoppe unermadlich thätig; er selbst 
steuerte in jedem Bande eine gröfaere Anzahl von Originalartikeln bei. 
Man darf wohl sagen, dafs er durch die Redaktion angeregt worden 
ist, vieles zu schreiben, was er sonst unbearbeitet hätte nthen lassen, 
dafs überhaupt die Sehriftleitimg des Archivs seinem Alter das zu- 
sagende Lebenaelement geworden ist. Je länger er aber diese Thätig- 
keit ausübte, um so mehr ti'at bei ihm der schou berührte Mangel an 
Fähigkeit hervor, in fremde Gedanken verständniavoll einzudringen. 
Dadurch gelang es besonders im letzten Jahrzehnt manchen gera- 
grofsen und schreib sei igen Autoren von kleinem Wissen und geringem 
Können, die minderwertigen oder auch widersinnigen Produkte ihrer 
Feder dem allzu vertrauensvollen Leiter des Archivs autzureden. Wer 
wollte darüber aber mit einem achtzigjährigen Greise hadern? 

Beim Rückblick aui'die gesamte litterarische Wirksamkeit Hoppes 
erhalten wir das Bild eines Mannes, der von seiner Jugend an, ohne 
nach äuTserem Erfolge zu schielen, in ernstem Forschen stets die 
Wahrheit gesucht imd darin einen echt wissenschaftlichen Geist be- 
kundet hat. In harter Gedankenarbeit ringt er sich zu derjenigen 
Erkenntnis durch, die er als die einzige, dem Menschen mögliche 
Stufe des Wissens ansieht. Das Suchen und Forschen nimmt ihn so 
gefangen, dafs er darüber die Ansprüche des praktischen Lebens ver- 
nachlässigt. Nicht ohne Starrheit im Eigenen, geht er schwer in 
fremde Gedanken ein, so beurteilte ihn Trendelenburg nach seiner 
ersten philosophischen Schrift und traf damit »ein innerstes Wesen. 
Einem Diogenes verglich ihn der Prediger Witte in der geistvollen 
und künstlerisch abgerundeten Rede bei der Trauerfeier auf dem 
Friedhofe. Wie er lehrte, dafs der Mensch eine Seele sei, die einen 
Leib habe, so erzog er sich in der harteu und bitt«ren Schule des 
LebeiLs zu einer staunenswerten Bedürftiislosigkeit, die sich zn einer 
Milsachtimg der äul'aeren Erschein ungaform steigerte. In seine Ge- 
dankenwelt versunken, schritt er wie ein Fremdling theaer Welt durch 
das Leben und erweckte wohl den Anschein eines Träumers, der an 
der Umgebung wenig teilnähme. Schüchtern und linkisch erschien 
zuerst sein Auftreten. Dennoch war er in der Unterhaltung mit seinen 
Gedanken bei der Sache, und wer in seiner Gegenwart einen ihm nicht 
zusagenden Ausspi-uch that, konnte sicher aein, von ihm ebenso 
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schneidig znreehigewieden zu werimL, wie der nnftchtsinif Verfksser 
eines Baches wegen des XiederscfarBibens eines nicht stichhaltigen 
Satzes. Aber auch seine ZfDstbnnning zn Ansichten, die er teilte, 
konnte er bei solchen Gelegenheiteai frendig und r&ckhshlos kund- 
geben. 

Wer Hoppe ans seinen Sehriüten kennen gelernt hatte nnd f^piter 
seine persönliche Bekanntschaft machte, war immer zoerst entäascht 
Der sichere Schriftsteller xon klarem Geeiste, desr mit aller £ntsch}€»den> 
heit und Furchtlosigkeit das scharfe Schwert strenger Logik handhabte 
und in knapper, schlichter Kede alle Ihmkelheiteii beseitigte, erschien 
wie ein Hüfsbedürftiger in der menschlichen GeseDschait^ der erst er- 
mutigt werden mniste, seine Zurackhaltong an&ogeben nnd seine 
Meinung zn anbem. 

Aas dem klaffenden Bisse zwischen seiner geistigen Bedentang 
und der leiblichen Persönlichkeit «-klart sich bei ihm der Mangel an 
Erfolg in seinem Lebenslaofe Obsehon seine Entdeckungen nicht der- 
artig sind, dais sie ihm neben den ersten fahrenden Geistern seiner 
Fächer einen Platz sicherten, hatten sie wohl hingereicht, ihm den 
Anspruch aaf eine Professur an einer Hochschule zu verleihen, die 
andere Gelehrte mit geringeren Leistungen erhielten. Seiner Persön- 
lichkeit blieb aber, wie auf dem Gjmnasium, so an der UniTersitat 
ein fruchtbarer Elrfolg der Lehrthatigkeit rersagt Bei seiner Geburt 
hatte die gütige Fee gefehlt, die ihm zu den Gaben des Geistes Anmut 
und Beredsamkeit hatte in die Wiege legen müssen, und da somit die 
Grazien leider ausblieben, so muDste er unter dem Szepter der grimmen 
^Avdyxfi bis an sein Ende in bescheidener Stellung ausharren, loh 
selbst habe im Sommer 1862 bei ihm das Kolleg über ellipti;f^he 
Funktionen gehört, das einen Bestandteil der regelmafsigen Folge ;Fx^iner 
Vorlesungen: Differentialrechnung und Reihentheorie, anaKtische tte*> 
metne, Integralrechnung, elliptische Funktionen, analytische Mechanik 
bildete. Wie Teriegen schob er sich durch die nur halb ge^^ffnete 
Thür; ohne einen Blick auf die Hörerschaft zu werfen, besti^ er das 
Katheder, entnahm der Rocktasche das sehr sorgfältig ausgearWitete 
Manuskript, wandte den Hörern den Rücken zu, um, aus den daiiiab 
schon vergilbt aussehenden Blattern lesend, die Formeln an der Wand 
tafel niederzuschreiben. Der freien Bede gar nicht machtig« ktmnte 
er in der Eintönigkeit des so gesprochenen Vortrages die Studenten 
nicht fesseln. Von den zuerst anwesenden Zuhörern — es mochten 
wohl mehr als ein Dutzend sein — verliefen sich in den ersten vier- 
zehn Tagen die meisten, und bald blieb ich mit nur ni>ch einem 
Hörer zurück, dem Hm. Krech; wir beide aber harrten aus, und ich 
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mula bekennen, dafs der Inhalt der nach Jacobia Master gehaltenen 
und von mir ausgearbeiteten Vorlesung durchaus gediegen war. Die 
VorlesungB hefte der sämtlichen Kollegien wird er damals mit gleicher 
Sorgfalt ausgearbeitet haben; denn alle übernommenen Pflichten faTste 
er sehr ernst auf und folgte somit im sittlichen Handeln dem kate- 
gorischen ImperativuH von Kant, den er als Phihiaophen sonst heftig 
befehdete. In der Ablieferung versprochener Arbeiten war er unbedingt 
zuverlässig; das werden alle Redakteure der Fortschritte der Physik 
erfahren haben, gerade wie ich als Herausgelier des Jahrboches über 
die Fortschritte der Mathematik, an welchem er seit der Gründung 
desselben Mitarbeiter gewesen ist Da er immer einer der ersten war, 
der seine Reterate übergab, so konnten seine letzt«n Beiträge zu dem 
gegenwärtig im Drucke beiindliehen Baude noch nach seinem bereits 
erfolgten Abscheiden den betreffendeu Kapiteln einverleibt werden. 
Gefällig wie er war, erwies er sich Überhaupt stets zu DiensÜeistutigeii 
bereit 

Bewaademswert ist die Gelassenheit, mit der sich Hoppe in der 
Lebenslage zurecht fand, die er nach freier Wahl zu tragen hatte. 
Mit wahrhaft philosophischer ßuhe hat er bis in das reife Manuesalter 
hineiu alle Nöte des Lebens auf sich genommen; in seinem Mauuesstolze 
wollte er sein Leben el)eQso eeibständig und unabhängig führen, wie 

er in der Wissenschaft in voller Freiheit sein Deuken geregelt hatt«. 
Unter seinen Brüdern galt er in leiblicher Beziehung als der am 
schwächsten Beanlagte. Trotz aller Entbehrungen, denen er sich 
unterwarf, hat er diese Brüder alle überlebt und das Wort bewahr- 
heitet, das seiner Philosophie entlehnt sein könnte: „Es ist der Geist, 
der sich deu Körper baut." Als er später durch die Übernahme der 
Redaktion des Archivs und durch die einsichtige Fürsorge der philo- 
Bophiachen Fakultät besser gestellt wurde, nalim er am Leben der Ge- 
sellschaft einen stärkeren Anteil Ei freute sich, bei den Naturforscher- 
Versammlungen erscheinen zu können, und übernahm einige Male 
Vorträge bei denselben, deren Inhalt stets philosophisch gefärbt war, 
Besonders gern suchte er das Gebilde auf, wo es ihm, wie er s^te, 
grofses Vei^Ügen machte, nach mühevollem Steigen aut den harten 
Schädel eines solchen stolzen Bergriesen mit seiuen Füfsen zu treten. 
Anspruchslos, wie er war, gab er auf diesen Reisen einen verträglichen 
Wandelgenossen ab. Im übrigen kann man nicht sagen, <lais er bei 
seinem einsiedlerischen Leben als unverheirateter Mann enge Freund- 
schaft mit jemandem geschlossen hätte. Und doch verband ihn eine 
treue Anhänglichkeit mit den Kreisen, in denen er verkehrt«. Die 
Nachsitzungen der Physikalischen Gcselbchai't besuchte er regelmäfsig 
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tis in den Anfang dieses Jahres binem, ebenso die Kwanglnsen Zu- 
Bammenkünfte , die im AnschluBse an das Jahrbuch über die Fort- 
schritte der Mathematik allmonatlich stattünden. So sicher erschien 
er dort-, dafs sein Ausbleiben im Friibjahr als das erste Symptom 
I seiner begiimenden Auflösung betra(.ibt«t wnrde. In gleicher Weise 
' trat er geräuschlos bei seineu Verwandten ein, wo *er sich au der 
Hnsik ei^ötzt«, und bei befreundeten Familien, In denen er manchen 
Abend zubracht«. Aiifserlich konnte es den Anschein haben, als ob 
nur eine liebe Gewohnheit den stillen Greis an die Kreise bände, in 
■ seit alter Zeit verkehrte; denn oft genug eutfemte er sich, 
Kohne kaum ein Wort gesprochen zu haben. Wer vermöchte jedoch 
lin die Gebeimnisae eines so gedankenreichen Geistes zu schauen? Die 
I Anhänglichkeit an seine Verwandten wird durch das Testament be- 
leagt, in welchem er eine Faniilienstiftung errii-htet bat; aus ihr 
KfloUen vorläufig für <lirekte Nachkommen seiner Eltern alljährlich zwei 
khiiler- und zwei Studieustipendien gezahlt werden. Indem er dabei 
■ibestimmt hat, dafs das weibliche Geschlecht ebenso wohl zu berück- 
litigeu ist wie das msjmliche, hat er, der im Zölibat Verharrende, 
augenscheinlichen Beitrag zu seinen Ansichten über die Frauen- 
geliefert. 
In häufigerem Verkehr mit Hoppe Übersah man bald die ÄufBer- 
lichkeiten, an denen man beim ersten Anblick Anatofs nehmen konnte. 
f Ans der anfänglichen Duldung erwuchs Achtung, ja Verehrung auf 
Gnmd seiner charaktervollen Natur. Es blieb der Eindruck aeines 
Dflnkerhauptes, das Bewufstaeiu des Anschauens einer abgeschloHsenen 

IPersönlichkeit von ansacbliefBlicb wiasenschafllichem Streben, die im 
Denken und im Handeln furchtlos alle Konsequenzen zog und tnig. 
IKe allgemeine Achtung, in der er stand, zeigte sich bei der Feier, die 
Teranstaltet wurde, als er sein achtzigstes Lebensjahr vollendete, und 
m der sich die Mathematiker der Hochschulen Berlina, viele Mitglieder 
der Physikalischen Gesellschaft und zahlreiche Freunde des nun Ver- 
storbenen vereinigten. Die Deutsche Mathematiker -Vereinigung ehrte 
ihn durch einen herzlichen Glückwunsch; vom Staate wurde er durch 
Verleihung des Kroneuordens dritter Klasse ausgezeichnet, da ihm 

»Khon früher der Rote Adlerorden vierter Klasse verliehen worden war. 
Der mathematische Verein der Universität Berlin veranstaltet« ilim zu 
Ehren einen Featkommers. 

Was an ihm sterblich war, ist nun dahin; geblieben ist die Er- 
innerung an einen ehrlichen Mann, der durch sein Leben den Ausspruch 
^ widerlegt hat, die Originale seien ausgestorben. Für ihn tönt der Ge- 
|Bang der Engel: „Wer immer strebend sich bemüht, den können wir 



XXII E. Lampe: Nachruf für Reinhold Hoppe. 

erlösen/' Wir haben ihn geschaut als einen iustum et tenacem pro- 
positi yinun, der trotz des Mangels an äufserer Anerkennung der 
Fahne der Wissenschaft treu geblieben ist, und der in der inneren 
Klarheit das höchste Olück eines befriedigten Daseins gefunden hat. 
In dieser Verklärung wird sein Andenken bei allen weiterleben, die 
mit ihm in Berührung gekommen sind, und somit fär immer ge- 
segnet sein. 
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Zur CaaBinischen Linie. 11, 141. 
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Behandlung einer Curve 1. Ordnung und der 
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OBter, Berthold, Zur Theorie der partiellen Differentialgleichungen. 17. 103. 
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Ordnung. 17, 321, 
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10, 333; 10, 441. 
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Flranl, Emil, Ueber ein Curvographon, 1, 113, 

PockelXi Ft., Ueber die durch dielektriBche und magnetische Polarisation hervor- 
gerufenen Volum- und Formänderungen, 12, 57, 

Proehizka, F., Ein Beitrag zur Schattenlehre, 2, 101. 
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Lineare Relationen zwischen Mengen roiativer Primzahlen. 16, S16. 

Eine besondere Qattimg gonioinetriBcher Nulldarstellungen. 16, 431. 
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wendungen derselben. 6, 3(»Q. 

SachH, l.f Integration einer DifFernntialgleichang. 3, 330. 
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Ueber den geometrischen Ort der Mittelpunkte von Kreisen, welche durch 
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Schober, K>, Zur Constmction der Eegelschnittslinien, 7, 99, 
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, Specht, F., DTeieckaaat/,. IS, 223. 
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AuflÜBUng. Leipzig 1893. B. G, Tenbner. IB, 17. 

Zur Formation quadratischer Gleichungen, Leipzig 1894. B. O. Teubner. 

15, 23. 

BasBOt, NonvelleB tables de logarithmee ä ctnq däcimalea poor lea lignes trigono- 
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Die Wettervorheraage. Stuttgart 1891. Ferdinand Enke. U, 2I>. 
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F. Tempakj. 1, 60. 
Becker, Job. Karl, Die Mathematik als Lehrgegenstand des OymnaBimns. Berlin 
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I einem Vorwort von Pelii Klein. Leipzig 1891. B. G. Teubner. 1*. 32. 
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Boutf, Cours de phjsiqae de l'ßcole polytechniquc. Puri» 1896. Uauthier-Villars 

et eis. 17, 85. 
Brandt, ü., Scbalpbjsik l'ür die Q^mnaBien nach Jahrgängen geordnet. Berlin. 

Leoobard Simioo. 1S9Ö, 14, 47; 1897, 16, 27. 
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16, 3, 
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J, Bacmeiater. 9, 23. 

Ueberaichtüche Daratellung der matbematischen Theorien über die Dinpersion 

de» Lichtes. Hannover 1890. J. Bacmeister. 11, 22, 

Die Logarithmen compleier Zahlen in geometrischer Darstellung. Ein Bei- 
trag Kur algebraischen Analjsia. — Die goniometriachen Fonctioneo compleier 
Winkel. Eine Ergänzung «ur algebraischen Analysis. Erfurt 1S92. Bodo Bac- 
meister. 13, 26. 

Die einfttchstfl Lösung des Apolloniaclien Problems. Eine Anwendung der 

neuen Theorie des Imaginären. Erfurt 1892. Bodo Bacmeister. 12, 30. 

- Imagin&re Eegel schnitt«! Eine geometrische Studie über das Wesen und die 
katoptrisclie Deutung dea Imaginären. Erfurt 1892, Bodo Bacmeister. 13, 80. 
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Elementar entwickelte Theorie und Praiia der Functionen einer compleien 
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Brill, L., Yerlag von Modellen für den büheren mathematischen Unterriclit. 

Darmstadt. 8, 20. 
Brochmann, F. J., Repetitions-Compendinm über alle Zweige der Elemeutar- 

Matbenifttik. Stuttgart 1884. Ferdinand Enke. 1, 18. 

Verauch einer Methodik lur Lösung planimetrischer Constructionsaufgaben. 

Leipzig 1889. B. G. Teubner », 31. 

BrUckner, Max, Die Elemente der vierdimensionalen Gebilde mit besonderer Be- 
rücksichtigung der Polytope. Zwickau 1894. B. Zückler. 14, 26. 

Bronn, Heriaann, lieber Cnrven ohne Wendepunkte. München 1889. Theodor 
Ackermann. 9, 40, 
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Völker der Erde. Berlin 1890. C. F. Conrad. 9, 33. 

Bndde, E., Allgemeine Mechanik der Punkte und starren Syateme. Berlin 1B90. 
Georg Reimej. 10, 11, 

BadiBBTlIeTlc, Emanuel t. und BUkuta, Alfred, Leitfaden für den Unterricht in 
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Bfitsberger, Ein mit der Theorie algebraischer Flächen znsanimenb Engendes plani- 

metriflchea Problem. Bern 1889. Jent n. Reinert. 8, 23. 
BnrcUurdt, Wi, Lehrhnch der Stereometrie. Leipzig (ises). GreBsner n. Schramm. 

tnreftu dcg longitvdes, Annn&ire ponr l'an 1895. Fana, Gauthier-Villara et fila. 
18, 49 

— Annnftire ponr l'an 1896, poor l'an 1887, ponr l'an 1898. Paria, Gantbier- 

Villars et Sie. 16. SS. 

' Annuaire ponr l'an 1896. Paris, Ganthier-Tillars et fila. 16, 38. 

Borklurdt, Heinrich, Einl'nbmng in die Theorie der analjtiichen Functionen 

einer compleien VeiÄnderlichen. Leipisig 1897. Veit n. Comp. 18, 30. 
BnrDSlde, W>, Theor; of gronps ol' finite Order. Leipzig, F. A. Brockhaua. I(t, 32. 
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tHiinster 18'J7. Aschendorff. 17, 34. 
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Csntor, HoritK, Vorleanngen über GeBchichtc der Mathematik. Zweiter Band 
1 1200—1668- 1. Theil. Leipzig 1892. B. G. Teubner. 12. 1. 

- Vorlesungen über Geschichte der Mathematik. Erster Band von den ältesten 
Zeiten bis zum Jahr 1200. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 14, 7. 

- Vorlesungen über Geschichte der Mathematik. Dritter Band vom Jahre 1668 
ire 1769. Leipzig 1894. B. 0. Tenbner. H, 7. 

' CwdllUUÜ, i., Over het ontetaan van oppervlakken van den vierden graad med 

dnbbelreehte door middel van projectieve bandels aan kwadratische oppervlakken. 

Amsterdam 1892. Johannes Müller. 13, 34. 
Cut, G. S., A eynopsis of elerocntary reaults in pnre mathematics; containing 

propositions, formnlae and methoda of analjsis, witb abridged demonstrations. 

Ijondon 1886. Francis Hodgson. Cambridge, Macmillan and Bowes. S, 39. 
Cupui, E., Coura d'aatronomic pratique. Application Si la g^ographie et ä la 

navigfttion. Pari» 1889, Gauthier-ViUara, 8, 9, 
Casaelnuui , W., Leitfaden für den wissenschaftlichen Unterriebt in der Chemie. 

Fünfte, umgearbeitete Auflage von Georg Krebs, Wiesbaden 1887. J. F. Berg- 

CkDchy, A. L., Algebraische Analjsis. Gebers, v, C, Itzigsohn, Berlin 18S&. Julius 

Springer, 4, iO, 
CiTlt«, F. Lot], Di una espressione analitica atta a rappresentare 

Inomeri primi compresi in un determinato iotervallo, Roma 1896, Salvncci. 
14, 14 
' Sui gruppi di operazioni funzionali, (Rendieonti Ist. Lomb, 28, 1896,) 14, IG. 
ClMen, B. J., Sur une nouvelle mi^tbode de ri'solution ilca t5quatiei 
Bur l'application de cette mAhodo au calcul dea dyterminants, Paris 1869. 
Gaotbier-Villar» et fila, 9. 3, 
CbaBsen, A. F. L., Lehrbuch der Physik nebst Anleitung zum Eipcrimentiren. 
Potsdam 1883, Aug, Stein. 1. 16. 
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ClanBsen, A. P. L., Lebrbacb der Arithmethih und Algebn nebat vielen 
Uebimgaauf gaben. Potsdam UM. Aug. Stein. 2, 46. 

Logaiitbmentafeln, sowie Resultate zu den Beispielen und Aufgaben de« 

Lehrbuchs der Äritbmetik und Algebra. Potsdam 1884. Ang. Stein. 9, 60. 

' Methodische Anleitung zum Unterricbt im Rechnen, Potsdam IS85. Ang 

Stein. &, 42, 
Clonth, Max, Sammlung geometrischer Instrumente, deren Zweck, ConHtrnction 

und Gebrauch. Trier 1884. SelbatTerlag. S, 10. 
Cohtn, Hermann, Das Prinzip der Infinitesimal - Methode und seine Geschiebte, 

Ein Kapitel zur Grundlegung der Erkenntnisakritik. Berlin 1883, I, 9. 
Coorailt, Fl, Lehrbuch der ebenen Trigonometrie in stufe nmüssiger Anordnnng. 

Leipzig 1889, B, G, Teubner. 10, 14. 
Conflenttus, Badolf Ott«, Usus est tyrannus oder die HiniUUigkeit der Beweise 

ffir die RütklUufigkeit des Itaumea. Karlsruhe 1885, J, J. Beiff. 5, S9. 
Comellos, (.'. 8., Grundriss der physikalischen Geographie. Halle a. 8, 1886. 

H. W. Schmidt, 4, 26. 
Cottler, Joseph, The equations of bjdrodjnaniicB in a form suitable for appU- 

tatiou to Problems connected with the movementa of cartb's atmosphere. 

Prepared at tho reqneat of Willis L. Moore. Washington 1887. Weathe«' 

burcau. 17. 37, 
Crani, Carl, Synthetisch - geometrische Theorie der Krümmung von Corven und 

Flachen. 2. 0, Stuttgart 1886. J, B, Metzler. 6, 2. 
Crant, H<, Die Haupteätze der Aitronomie. Yon A. F. Möbiua. T. umgearbeitete 

und erweiterte Auflage. Stuttgart 1890, G. J. Göschen, 9, 36. 
Cromona, Luipl, Les figures r^ciproques en statique gr&phique. Paris 1885, 

Gauthier-Villars, 8, 42. 
- — Elements of projective geometry. Oiford 1885. Clarendon Press. 8, 43. 
Cnrtze, Haxlmllian, Verba flliorum Moyei, Glii Sekir, id est Manmeti, Hameti et 

Hasen, Liber trium fratmm de geometria. Halle 188S. Leipzig, Wilh. Engel- 
mann. 3, 28, 

Jordani Nemorarii geometria vel de triangulis libri IV. Thorn 

Lambeck. P, 29. 

Commentar zu dem Trftctatna de numeris datia des Jordaous Nemörarius. 

Thorn 1890. Ernst Lambeck. 9, 17. 

Cznber, £raaDliel, Zum Gesetz der grossen Zahlen, Untersuchung der Prager und 
Brünner Lotterie vom Standpunkte der WahrscbeinlichkeitsrechiMing. Piftg 
1889, Dominicns 8, 6. 
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Darbons, Gaston, Conra de g^om^trie de ia Faculte des Sciences. Paris 1867. 
Gaathier-Villars- 6, 34. 

Le9on8 sur les syatemes orthogonau« et tea coordonaöes eurnlignes. P&ris 

1898, Gautliier-Villars et fila. 17, 18, 

Day, B. E., Arithmetik der elektrischen Beleuchtung. Aus dem Englischen Ober- 
setzt von Cari Schlenk. Wien 1884. Carl Oraeser. 8, llj 

Dedekind, B., Was sind und was sollen die Zahlen? Braunschweig 1888. Fried- 
rich Vieweg u. Sohn, 7. 20. 

Vorlesungen über Zahlentheorie. Von P, G, Lejeune Üiriehlet, Viert« am- 

gearbeitete und vermehrte Auflage. Braunschweig 1894. Friedrich ' 
und Sohn, 18, 14, 



DeUlnpshansen , S,, Griadiüge der kinetiacheii Naturlehre. Heidelberg 1898. 

Carl WinUr. 16. 38. 
Denartres, Cours d'analyse. Ht'dig« par E. Lemaire. Paris 1896, U. Hermann. 

15, 3t 
Deter, Chr. Joh>, Repetitorium der Differential- nnd Integrnlrecbntuig. Berlin 

1834. Max Rockcnatein. IS, 23. 
OlekmaDO, Jos., K. Eoppe'a Ueometrie. Ehbpii lüdb. G. D. Bädeker. 14, 46. 

K, Koppe's Arithmetik nnd Algebra, Essen 1806. G. D. Bädeker. 16, 31, 40. 

IHetscb, Christopli, Leitfaden der darBtellenden tieometrie. Erlangen nnd Leipiig 

1889. Andr. Deithert. 9, 33, 
Dinl, VliBSe, Umndlagen für eine Theorie der Functionen einer verilnderlichen 

reellen GiOsse. Deutsch bearbeitet von Jacob Luiotb nnd Adolf Schepp. Leipüg 

1692. B, G. Teuhner, II, 33, 
Dlri^, Frani, Die sieben Reehnnngaoperationen mit allgemeinen Zahlen, Wien 

und Leipzig 1891, A, Pichler'fl Wittwc n. Sohn. 11, 34, 
Dobriner, Hermann, Leidfaden der Geometrie, Leipzig 1890. Voigtländer. 17, 8. 
Doehlemann , Karl, Untersncfanng der Fläcben, welche sich dnrch eindentig aof 

einander beiiogene ^trahlcnbündel erzeugen lassen, Hüneben 1889. Theodor 

Ackermann. 9, 43. 

Projektive Geometrie in synthetischer Behandlung. Leipzig 1898. G.J, Göschen. 

18, 43. 

Doiiarlas, J. L., Janus, Datnmweiser fQr alle Jahrbnnderte. Leipzig 1890. 

Djk. », 37, 
Dorr, B>, Eine praktisch ansführbare LSsnng des Problems der beliebigen Winkel- 
theilung. Elbing 1893, C. Meisaner. 14, 31. 
Dorst, Bings' KreJBwinkcl. Ein Beitrag zur Quadratur des Kreises. Düren (Bhein- 

land), Carl Schleicher und Schall, 8, 1», 
SniKircq, E., Premiers principes de giSom^trie moderne, Paris 1899. Gauthter- 

ViUara et fils. 17, 19. 
Dnr^e, H., Elemente der Theorie der Functionen einer compleien veränderlichen 

Grösse, Leipzig 1893. B. G. Teuhner. 18, 15, 
Dttrll, Wilbelm, Die Probleme des logarithmischen Potentials für eine von zwei 

Kreisbogen begrenzte ebene Fläche, Ein Beitrag znr Fotentialtheorie, 17, 36. 
Dilobek, Otto, Die mathema tischen Theorien der Planeten- Bewegungen, Leipzig 

1888. Johann Ambrosiim Barth, H, 8, 



Egnoat, Critiscbe und nicht critieche Versuche. Daniig 18S&, Franz Axt. 8, 4. 

Ego, Friedrieb, Kritik der eiakten Forschong. Leiden 1897, E. J. Hrill, 16, 19. 

Elsu, Adolf, Ueber die Psychophysik, Physikalische und erkenntnisstheoretische 
Betrachtangen, Marburg 1886. N. G. Elwert. 4, 33. 

Der Schall. Leipzig 1886. G. Freytag, 5, 46. 

Emmerich, A., Die Brocard'schen Gebilde und ihre Beziehungen zu den ver- 
wandten merkwiirdigen Punkten und Kreisen des Dreiecks, G. Reimer, 11, 20, 

Enestrem, Gnetaf, Bibliotbeca Mathematica. Stockholm 1884, F, Q. Beyer. 
Berlin, Majer u. Müller, Paris, A. Rennann. 8, 34; 1886, 6, 2; 18B7, 6, 3. 

Lettre de M. Gustave Eneström ä M. B. Boncompagni: Sur un thäorfeme de 

Goldbach. (Atti Line. 1885.) 4. 44. 

Engel, Friedricli, Der Geschmack in der neueren Mathematik. Leipzig 1890. 
Alfred Lorenz, 10, 30. 
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Enholtz, ('. E., Lehrbuch der elementaren Mathematik. Reine Arithmetik. Aarau 

ISST. H. K. Sauerlaender. 6, 17, 
Epstein, Th,, Geonomie (mathematische Geographie) geetützt auf Beobachtung 

und elementare Berechnung. Wien 1888, Carl Gerold's Sohn, 6, i3. 
Ernsl, Cb<, Eine Theorie dea elektrischen Stromes auf Grund des Energieprincipes. 

München 1897. Dr. H. Lüneburg. 17, 33. 
EucUdis opera otunla. J. L. Heiberg et H. Menge. Leipzig 1896. B. G. Tenbner. 

H, 11 
Eoler, Iieonh&rd} Einleitung in die Analjsis des unendlichen, üebera. v. 

H. Maser. Berlin 1885. Julius Springer, 8, U, 

Zwei Abhandlungen über ephHrischc Trigonometrie, Gnmdzüge der sphärischen 

Trigonometrie und allgemeine Trigonometrie 1753 und 1778. Leipzig 1886. 
W. Bogebnann. 15, 29, 

Ererett, J. D., PhysikaliBche Einheiten und Constanten. Leipzig 1888. Johfton 
Ämbrosiaa Barth. 7, 20. 

Fkbrf, Cb., LefonH ^^mentaire» d'aconstiqne et d'optique. Paris 1898. Ganthier- 
VillarB et fils. 17, 30. 

Feebner, Onetav Theodor, Elemente der Psychoph^Bik, Leipzig 1889. Breit- 
kopl' und Härtel. », 27. 

Fiedler, Ernst Vi., Mink's Leitladen der analytischen Geometrie der Ebene nnd 
des Raumes. Zweite Auflage, umgearbeitet und erweitert. Berlin 1889. 
Nicolai, 9, 21. 

Finger, Jos., Elemente der reinen Mechanik als Vorstudium für die analytische 
und angewandt« Mechanik und für die mathematische Physik au Universitäten 
und technischen Hochschulen, Wien 1884. Alfred HOlder, 1, 19; 1886, 6, So, 

Fink, KkfI, Kurzer Ahriss einer Geschichte der Elementar-Mathemattk mit Hin- 
weisen auf die sich anHchliessenden höheren Gebiete, Tübingen ISSO. H, Laupp, 
10, 33. 

Lazare Nicolas Marguerite Camot, sein Leben und seine Werke, Tübingen 

1894. H. Laupp. 14, 9. 

- — Sammlung von Sätzen und Aufgaben der sjatemati sehen nnd claratellenden 
Geometrie der Ebene in der Mittelschule, Tübingen 1896. U. Laupp, 15, 16. 

Die elementare systematische und darstellende Geometrie der Elwne. Tübingen 
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SpMkBWU, fi^ Congmenzen- 18, 319. 

PotenieoagTuenzen, 18, 317; 14, 113. 
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lichkeit beim WQrfelspiel nebst einigen Anvrendungen. 17, 363. 



V. Änalysis. 

1. Beihen. 

OeUnglunH, E., Bemerkung zn einer Keihe. &, 219. 

Bogel, F., Ueber eine beaoudere Art von Reihen. 7. 372. 

Simon, Heinrich, Zur Theorie der harmonischen Reihe. 6, lOö; 6, SSO. 
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Kleyers Encjklopädie der geaanunten mathematischen , technischen und exakten 
Natni-WiBsenBchaften, Stuttgart, Julius Maier. 8, 14. 
I 
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Curfai«, Maximilian, Verba filiorum Mojai, hlii Sekir, id est Manmeti, Hameti et 
Hasen, Liber trium fratnun de geometria. Halle 1886. Leipzig, Wilh. Engel- 
mann. 8, 28, 

Hnnratli, Karl, Ueber das Ausziehen der Quadratwurzel bei Griechen und Indem. 

IHaderBleben 1883. 8, 37. 
Die Berechnung irrationaier Quadratwurzeln vor der Herrschaft der DecJmal- 
brüche. Kiel 1884. Lipaiua n. Tiacber. 8, 37. 
Klimpert, Blchard, Knrzgei^sate GeHchichte der Arithmetik und Algebra, 
Hannover 1886. Carl Meyer. 8, 37. 
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CurtKe, HaximUlan, Jordani Nemorarii geomekta vel de triangnlis libri TV 

Thoni 1887. ErnBt Lambeck. 8, 29. 
IitBVWiti, Kurt, GöHchichte der Atomistik vom Mittelalter bis Newton. 3 Bde. 

Hamburg und Leipzig, Leopold Voaa. 9, 14; 10, 24. 
Cnrtxe, MaximJlIui, Conmientor zu dem TractAtna de muneriB datis dea Jordaniu 

Nemorariua. Thom 18B0. Ernst Lambeck. 9, 17. 
Tig;arl^, tmilt;, Egquisse biBtorique boi la marcbe da däreloppement de la geo- 

m^trie du triangle. Congr^B de Paria 1889. 0, 19. 
Fink, K«rl, Kurzer Abriaa einer Geschichte der Elementar- Mathematik mit Hin- 

wEtisen anf die sich anschliessenden höheren Gebiete. Tübingen 1890. H. Lanpp. 

10, 33. 

Eara^aonideH, i., Die DichtenklidiBcbe Geometrie vom Alterthnm bis ear Gegen- 
wart. Berlin 1893. Mayer n. Müller, 13, 8. 

Obenrauch, Ferdinand Jos., Monge, der Begründer der darstellenden Geometrie 
als WiBBenachaft. Brunn 1895. Selbstverlag. 1*, 11). 

Brannmtthl, A. von, Beiträge zur Geschichte der Trigonometrie. Halle a. S. 1897 
Wilhelm Engelmann in Leipzig. 16, 2. 

Rciir, R., Geschichte der unendlichen Reihen, Tubingen 1889. H. Laupp. 8, 38. 

Obenrauch, Ferdinand Job., Geschichte der darstellenden und projectiven Geo- 
metrie mit besonderer Berilcksichtigung ihrer Begründung in Frankreich und 
Deutschland und ihrer wisBenBcbaftlichcn Pflege in Oeaterreich. Brunn 1897. 
Carl Winiker. 18, 16. 

Engel, Friedrich, Der Geschmack in der neaeren Mathematik. Leipzig 1890. 
Alired Lorenz. 10, 30. 

MQUer, Ferdinand Au^Flt) Diu Problem der Continuität in Mathematik ond 
Mechanik. Marburg 1886. N. G. Elwert. 7. 37. 

SetoliCEka, Engen, lllastrirte Geschichte der Electricität von den ältesten Zeiten 
bis auf onaere Tage. Wien 1886. A. Pichler'a Witwe n. Sohn. 4, 41, 

2. Philo Bophie und Pädagogik, 
Kroman, £., Unsere NatorerkenntniBs, Beitrage zu einer Theorie der Mathematik 

und Phjsik. Von der Königl. DüniBchen Akademie der Wissenschaften preia- 

gekrSnte Schrift. Kopenhagen 1883. I, 1. 
Wundt, WlHielm, Logik. Eine Untersuchung der Principien der Erkenntniaa und 

der Methoden wiBBenBchafllicher Forachung. Stuttgart 1883. 1, 7. 
SchlCHinger, Josef, Subatantielle Wesenheit dea Raumes und der Kratl. Motive 

fQr die nothwendige Umgestaltung der i^fegenwärtig zur wiBseuBcbaftlichcn Er- 
klärung der Natur cischeinongen dienenden Grundlagen. Wien 1886. Alfind 

Holder. 8, 1. 
Piper, Ein raatberoatischer Beweis der Unsterblichkeit des Menschen. 11, 1. 
Llpps, Theodor, AeBthetische Pactoren der RanmanBchannng. Hamburg und 

Leipzig 1991. Leopold Voaa. 11, iS. 
Schultyp, Riid., Die Einheit der Naturl:räfle. Ein Beitrag zur Naturphilosophie. 

Von Angelo Secchi. Braunechweig 1891. Otto Salle. U, 50. 
Wundt, Wilhelm, Methodenlehre. Stuttgart 1894. Ferdinand Enke 1*, 88 
SchmlU-Unmont, C, Naturphilosophie ala »acte Wissenschaft. Mit besonderer 

Berficksichtignng der mathematiachen Physik. Leipzig 1896, Dnncker i 

Hnmblot. 16, 10. 
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'K8nlg»b erger, Leo, Hermann von Helmholti's Uiiteranchungen Aber die Onmd- 

Isgen der Mathematik und Pfajaik. Leipzig- l»9e. B. U. Teabner 16, 17. 
K&lser, F. C. Alliert, Nene Bahnen in der WettanBchauung und Naturanschanang. 

Dreeden-A. 1892. 18, I. 
Ilanck, Guido f U^ber die Grundlagen der ErkenntniBB in den exacten Wiflsen- 

Bchaften von Paul dn Bois-Beymond. Tübingen 1890. H. Lanpp, 10, 28, 
Uimler, H., Der Festpunkt des Denkens. Lissa i. P. ISSe. Friedr. Ebbecke. 16, 7. 
Frvjcinet, C. de, Esaay's sur la philosophie des acieucea. Analjee. Mifcanique. 

Pari» 1896. Gnnthiet-VillarB et öIh. 14, 41. 
Fectauer, dnatav Theodor, Elemente der Pejchophjaik. Leipzig 1889. Bieitkopf 

n Härtel. 9, 27. 
Elsas, Adolf, Deher die Pay cbophjaik. Physikoliaelie und erkenntniaatheoretiachtt 

Betrachtungen. Marburg 1886. N. U, Elwert, 4, 33, 
Ego, Friedrich, Kritik der exaeten Forachung. Leiden 1897. E. J. Hrill. 16, 19. 
Egtnont, Critiache nnd nicht critische Vergliche. Danzig 1886, Franz ÄJtt. 8, i. 
BOkleiif B., Ueber die Berücksichtigung Aen Historischen beim Unterricht in der 

Geometrie. Tübingen 1889. Franz Fnea. 8, 30. 
Berker, Joh. Earl, Die Matheioatik aU Lebrgegenatand dea GymnasiomH. Berlin 

1883. Weidmann. 2, 1. 
Astl-Lconbard, Hugo, Ein Deutachea Teatament. Die Natur als Organismus. 

Wien 1897. Selbslvetlag. 1«, 7. 
Ud bekannt. Wie atudirt man Mathematik und Physik y Leipzig ISS &. Rossherg. 8,7, 
Kaeb, E., Der relative Bildnugswerth der pbilologiachen und der mathematisch' 

Datnrwiasenschat'tlicben Unterrichtsfächer der hüheren Schulen. Vortrag ge- 
lt halten »or >.«r Delegirt«nverBammlung des dentachen R«alBChii!mäiinen-ereiiiB 
^M sa Dortmund am 16. April 1886. Leipzig 1886. G. Freytag. 4, 18. 
^njaldt. Fr., Anleitung zum matheuatiacbeo Unterricht an höheren Schulen. 
^K Berlin 1886 G Grote. 

^Morol 



4, 27. 
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1. Oleichimgen (Allgemeine Theorie, beHondere Gleioliiinf en). 
'Moroir, A., Die Algebra in natürlicher Herleitung. Landshut lS8!t/'Si, 8, 6. 



LongrliainpB, U. de, Cours de uiathcmatiquea speciales. I^emiere partie: Algöbre. 

Pari» 1883. Ch. Delagrave. 5, 32. 
Henkel, J. TOn, Lehrbuch der Algebra Theoretisch-praktiache Auleitung zum 

Studium der Arithmetik und Algebra. Freiburg i. Br. 1887. Herder. «, 16. 
Slckenber^r, Adolf, Debungaboch der Algebra Hünuhcn 1890, 1891. Theodor 

Ackermann. 9, 32; 15, 16. 
Winter, WilheliD, Algebra. München 1891, 1696, Theodor Ackermann. 10, 36; 

15, 41 
■Strlngbam , Irriug, Üniplanar algebra, being part 1 of a propaedentic to tbe 

higher mathematical analyaia. San Francisco 1893. Berkeley preaa. 18, 4. 
wrent, B., Traite d'algebre. Compl^uients. Paris 1894 Gauthier-Villara et fila. 

14, 13; 15, 22. 
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1 den ReceoHionen. 



Webw, Heinrich, T,*hrbnch der Algebra. Brannachweig 1895, 189M, 18S« 

Vieweg u. Sohn. 14, 21; 15, 34; 16, 29; 17, 16. 
Schnrl^, Blohard, Katechismus der Algebra. Leipzig 1895, J. J. Weber. 15, 31 
Flüfaer, Ueorgc Egbert, and Hchnatt, iMaac J., Text-iiook of algebm. PhiU- 

delpliia IBäU. Fishet and Scbwatt, 17, 10, 
Horoir, k.f Die Schalalgebra als niederete Analysia, Bamberg 1899/1900, 17, 4! 
Galopin-Sclutnb, eh., Theorie des approiimationa num^riqnes. Notiona de calcol 

approximatif. Genbve 1884. H, Georg, 1, 31. 
Abel, TS, H., und Galols, E., Abhandlungen itber die algebraische Auflösung d« 

Oleicbnugen, Ueberaetzt von H, Maaer, Berlin 1889. Jalioa Springer, 9, 7; 

17, 3 
Sctanmaoher, Job-, Zur Theorie der Uleichnngen, Erlangen und Leipzig 1890, 

Andr. Deichert, 10, 40, 
Fad6, Henri, Pcemi&res lefons d'algebre fiWmentaire, Nombrea poaitifa et n^- 

tifs. — Operations aur les poljnomes. Avec une preface de Jules Tannei?. 

Paris 1832. Ganthier-Ttllars et £1b. 13, 3. 
Vogt, H., Lefons anr la r^solntioo alg^brique des äqnatjons. Avec nue preface 

de Jiilea Tannerj. Paria 1885. Nony et Cie. 15, SO. 
ScbelTler, HernianD, Beitrüge zur Theorie der Oleiuhungen. Leipzig 1891. Friedr, 

Foerater, 15, 19; 10. 81. 
d'Oeagne, Maurice, Le calcul aimplißd par les proc^däa mäcaniques et graphiqoeB. 

Fans 1894. Ganthier-Villara et fila. IS, 23. 
TraitiS de nosiograpbio, Tbt^orio des ahaqnes, Applications pratiqaeB, Pirii 

1899. Oanthier-Tillars et Sls. 17, 30. 
ReUBChlc, C>, üraphisch-mechaniaehe Methode znr AuflSsnng der nnmeriMhen 

Gleichungen. Stuttgart 1884. J. B. Metzler. 1, 30. 
Steinhaaser, Ant«n, Die Elemente dea graphischen Rechnena mit besondere! 

Berück dich tigung der logarith mischen Spirale. Eine Anleitung zur ConstnictiMi 

algebraiacher und tranacendenter Ausdrücke für Bau- und Maschinen techniler, 

sowie znm Gehranclie an höheren Gewerbeachnlen. Wien 1886. Alfred Holder. 

S, n. 

Hellwig, C, Ueber die qnadratitclieti und cnbiachen Gleichungen mit besondeter 

Berücksichtigung dea irredncibeln Fallea bei den letzteren. KHnrt lä84. Carl 

VÜlaret, 1. 32. 
Bedllch, A., Praktische Anleitung xur algebraischen Entwickelung und Lüaung 

der Gleichungen der höheren Grade. Breslau 1888. G. P. Aderholz. 8, 8. 
Clasen, B. J>, Sur une nouvelle tit^thode de resolution dea äquations liniiaireB et 

aar Tapplicattoa de cett« mcthode au caicul des dcterminauta. Paris 1889. 

Ganthier-Villara et ßla. 0, 3. 
Michelsen, P>, Die bestimmten algebraischen Gleichungen des ersten bis vieifen 

Grades nebst einem Anhangs Unbeatimmte Gleichongen, Hannover 1898. 

Carl Meyer. 12, 36. 
Bardey, £., Algebmache Gleichnngen nchat den Reaultaten und den Methoden 

zu ihrer Auflösung. Leipzig 1893. B. G. Tenbner. 15, IT. 
Haclintock , Emory, Theorems in the calculus of enlargement. A metbod for 

calcnlatitig simultaneously all the roots of an equation. (Americ, Joum. 17,] 

16, !2. 
Bardey, E., Zur Formation quadratischer Gleichnngen. Leipzig 1894. B, G. Tenbnet. 

lÖ, 22, 
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Oandelfliiger, B., Tafeln xur Bereuhnniig iler reellen Wurxelii aEmuitliuher 

tri.QomiHcbei Gleichungen. Leipzig 1897. B. G. Tenbner. 15, ib. 
Lieher, H., und Xflsebock, C>, Aufgaben über cnbiiche und diophantiacliti 

(.ileicbungen , Determiaanten und Kette nbrilcbe, Co mbiaationa lehre und bOhere 

Iteiben. Berlin 1898. Leonhard Simiou. 16, ^8. 
(frobmanii) E<, Zur Auflösung der allgemeinen üleiuhung des dritten Oiudes, 

Wien 1S95. Alfred Holder. Ifi, 31, 
Trottaa, Thilo lon, Die cubisuhe Uleil^hung und ihre Aufklärung für reelle, ima- 

ginüre und compleie Wurzeln, Berlin 1900, Wilh. Ernst n. Sohn, 17, 3H. 
Bftrdej, E., y.ui Nachricht für Mathematiker, besonder« Freunde meiner Auf- 

^gaben8amullung. (Zeitüclir. für mathem. u. naturw, Unterricht, Bd, 15, Heft ä.) 
1,23. 
it«8«lillKer, iicoTg, Beispiele und Aufgaben eut Algebra, ZwSlfte Auflage, 
bearbeitet von Fr. Graefe. Dannstadt 18ST. Arnold BergstrOaser- 6, 21. 
H«nniith, Tb>, Textgleichungeo geometrischen Inhalts, Berlin 1888, Julius 

Springer, 7, 15, 
LAsko, W.( J. Liebleiii's Sammlung von Aufgaben aas der algebraischen Anaijsis, 

Zweite, Verl), Auflage, Prag 1889, G, Nengehaner. », 31, 
Baiin, B., Die Struoturformeln. Geschichte, Wesen und Benrtbeiluug de» Werthes 
derselben. Frankfurt a d Oder 1887. Trowitzach u, Sohn. 7, 36. 

Iaorarlani^, Alexander, Principles of tbe aigebra of pbysics, — The imaginär; 
, of algebta bcing a continuation of the paper „Principlea of tbe algebra of 
' physic»". — The fundamental theorems of analysis generaUzeJ for apace, — 
rOn exact analjaie as the boxe of language. — Norvood Press 1891, 1892, 13, 4. 
a. Theorie der Formen, Gruppen, Determinaaten. 
Wl, B>, Ueber die asaociirten Formen und deren Anwendung in der Theorie der 
Gleichungen. Wien 1889. Carl Gerold's Sohn. 9, 4. 
Hnth, V.y Grundlagen iur die geometriache Anwendung der Invaiiantentheorie. 
Mit einem Begleitwort von M, Pasch, Leipzig 1896, B, G. Teubner. 14, 26. 
Kaiser, fl., Die Determinanten für den ersten Dnterrieht in der Algebra, Wies- 
baden 1885. J. F Bergmann. 3, 16. 
Kiekenberger, Adolf, Die Detenainaiiten in genetischer Bebandinng wa Ein- 
führung für Anfänger. HOnchen 1887. Theodor Ackermann. 6, 31, 
Clrlta, Tnlllo Lerl, Sui gruppi di operazioni funxionali. 1895. 14, 15. 
Bui*DHlde, W., Theory of gronpa of Unit« order, Leipiig, F. Ä, Brockbaua. 16, 32. 

V 1. Niedere Arithmetik (Lehrbücher, Auf gabenBammla n gen eto.). 
HamtR, ChrUt., Uechenbuch für Gymnasien, Kealgymnasien , Uber-Itcalscbulen, 

Reolaehulen, hühere Bürgcrscbnlen , Seminare etc. üldeubarg 188S. Gerhard 

Stelling, 1, 22. 
Skkenberger, Adolf, Leitfaden der Arithmetik nebst Uebungsbeispielen. München 

1885, 1888. Theodor AckermaTin. 2, 45; 7, 3; 13, 14. 
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Klistier, U., LeitfadeD fOr den AniangHunterricht in der Arithinetilc an bflberen 

Lehranstalten, Halle a. S. 18BB. Louis Nebert. 2, 40. 
KauUch, Ernst, Lehrbuch der kanfmänni Beben Arithtaetik. Trag 1885. Igoat; 

Fncbß. 4, 3, 
Uami8, Cbrist., und Rallins, Albert, Eecbenbnch für Gymnasien etc. Olden- 
burg 188B. Gerhard StalHng, 4, U, 
Simon, Hai, Die Elemente der Aritliinetik aU Vorbereitung anf die Fnnctionen- 

theorie. EJtrasabnrg 1884. R. Schulz u. Co. 4, 32. 
Eeicliel, Ott«, Die (irandUgen der Ajitbmctik unter EinfQhrung formaler Zahl- 

begriffe. Tbeil l. Natürliche, algebraische, gebrochene Zahlen. Berlin 1886. 

Haode u, Speaer. 6, 13; 7, 6. 
- — Die Grundlagen der Arithmetik unter Einfllbrung formaler Z&hlbegriffe 

Tbeil D: Die irrationalen Zahlen. Berlin 1891). Baude u. Spener. Ifl, S. 
EnholtE , C. Et, Lebrbnch der elementaren Mathematik. 1. Reine Arithmetik. 

Aarau 1887, H. R. Sanerlaender, 6, 17, 
Suhle, H., Leitfaden für den Unterricht in der Arithmetik, CSthen 1888. Paul 

Scbettler, J, 4. 
Lembcke, Karl, Allgemeine Arithmetik und Algebra in ihrer Beziehnng zu ein- 
ander und xa den höheren bili^erlichen R^ehnuiigaarten , insbesondere sn den 

Capital- und Rentenversicherungen grundleglichen Zinaeszinareehnungen, Wismar 

1888, Hinstorff, 7, 48, 
Holilnger, F. ä., Lehrbuch der politischen Arithmetik, Braunachweig 1B$8. 

Vieweg u. Sohn, 8, ö. 
Bafdt, fl., Die Arithmetik auf dem Gjmnaaium, Banuover- Linden 1890. Carl 

Manz, 10, I, 
Horelra de Sä, B. T., Arithmetica para uao doa Ijceaa e escolas norma«B com 

um juizo eritico do ei"°. sr. Dr. F. Gomes Teiieiia. Lisboa 1891, A, Femitt 

Macbado e Co. 12, 13, 
Seeger, H., Die Elemente der Arithmetik. GQatrow 1897. Opitz u. Co. Ifi, 40. 
Kloock, Heinrich, Kritische Grundlegung der Arithmetik. Bonn 1893. Bfihr- 

acheid n. Ebbeckc. 18, 7. 
GoerllDg, Rechenbuch, Hand- und Hilfsbnch. Leipzig 1893. Ad, Oestewitz Nclif. 

12, 9. 
HarmB, Chrlstlnti, Zwei Abhandlungen über den R«cben Unterricht. Das Rechnen 

mit den Zahlen von 1 bis 100, eine didaktische Skizze. Oldenburg 1889. 

Gerhard Stalling. 8, 31. 
Mertens, F., Gmst Kleinpaul'ache Aufgaben zum praktiachen Rechnen. ZirQlfte, 

gllnzlicb neu bearbeitete Auflage, Bremen 1888. M. Heinsiua. 5, 37. 
Klelnpaol, Emat, Anweisung zum praktischen Rechnen, FQnflc, umgearbeitete 

Auflage von F. Mertens. Bremen 1880. M. Heinsiua. 6, 22. 
ClaiiB8on, A. F. L., Methodiache Anleitung «um Unterricht im Rechnen, Potsdam 

1886. Aug. Stein. 5, 42. 
Horoir, A., Regeln und Erliluterungen zum Reebnen, Bamberg 1888. Büchner. 7,7- 
l'aiiiy, Hermann, Die Schnellreche nkunst. 1, Heft: die Addition und die Sub- 

traction. Danzig 1892. Selbstverlag. 14, 22. 
Olbrtcht, R-, Die wichtigsten Rechenregcln nebat Musterbeispielen insbesondere 

Lüaung aller Aufgaben der Regeldctri und der darauf beruhenden Rechnongs- 

arten vermittelst einheitlicher Behandlung des Ansatzes. Leisnig 1893. Henm. 

Ulrich. 12, 38. 
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Siebter, F. B., Gramm&tischc Regeln eut leichten und sicheren LOsniig der ein- 
fachen Dnd zuaauunengeflctzten R«geliletn, der Procent-. Zins-, Rabatt-, Dia- 
konto- und Tara-Rechtiung. Balle a. S. 18S3. H. W. Schmidt. 8, 7. 

BMrIocher, T., Zinses^ins-, Reaten-, Anleihen-, Obligationen -Rechnung, /.i'irich 
ISae. OreU FübbH a. Co 4, 48. 

Blpichpr, Heinrich, Gnuidriss der Theorie der Zinsrechnung. Berlin IBS8 
JalioB Springer, )i, 6. 

Hcmnanii, Riebard, Klementaimcthodiacbe Behandlung dor Logaritbiuen und 
ihrer Anwendungen. Gotha 1S99, F. F, Thienemann. 17, 9. 

Vroliel, E., Die arithmetiechen nnd geometrischen VerhiLltuiaae, Proportionen 
und ProgreBHionen mit Anwendung auf die Zinseiijne- und Renten reo bnung. 
EoBtock 1886. Wilh. Werther, 2. 48 

TormaiiK, Frieür., Die reducirten Quersummen und ihre Anwendung zur Cun- 
trolle von RechnongeergebniBaen. Mherswalde lgS6. Peter Wol&am'a Aka- 
demische Bnchhandlung. 4, 48. 

SlnoDj, Oflkar^ Ueber xwei uniTerHelle Verallgemein emngen der algebraischen 
Grundoperntionen. (Sitzungsber. d. kais. Akad. d. Wisaensch. 91. 1886.) 6, SS. 

Prejer, W., Ueber den Ursprung des Zahlbegriffs aus dem Tonsinn nnd über 
das Weaeu der Primzahlen. Uambnrg u. Leipzig 1891. Leopold Vobb. tl, 43. 

Speckmann, 0., ArithmetiHche Studien. — Ueber nnbeatiiumle Gleichungen. 

E Leipzig u- Dreadeo 1896, 1898. C. A. Koch. 17, 18. 
rt«B, B., Theorie der magischen Zahlenquadrate und Krejse. Kflin 1868. 
Heinrich Theissing. 4, 48. 
iber, Emann«!, Zum Gesetz der grossen Zahlen. Untersuchung der Prager 
und BrOniiGr Lotterie vom Stand punkte der WalirscheinliGhkeitfirocbnQng. 
Prag 1889. DominieuB. 8, 6. 
In, AngDst, Anfatelinng von n Königinnen auf einem Schachbrett von n' Feldern, 
derart, dasB keine von einer anderen geschlagen werden kann. (Von n ^^ 4 bis 
N = 10.) Leipzig 1889 Gustav Fock. ft, 7 
Boehon, Karl, Die Formeln für die Summe der natürlichen Zahlen nnd ihre 

ersten Potenzen abgeleitet an Figuren. Berlin 1808. i>tto Salle. 17, 17. 
Roese, Ferd., 60QÜ Aufgaben nebet Resultaten aus der Bruchrechnung — Arith- 
metiacbeB Quellaatz für Freunde des Rechnens. Wismar 1890. Hingtorff. 12, U, 
Lieber, H., und Klibler, A., Arithmetische Aufgaben Berlin 1894. Leonhard 
Simion, 18, 43, 

AaflSsnngen zu den arithmetiacben Anfgaben. Berlin 1894. Leonhard Simion. 

IS, 48, 
Sebwering, Karl, Sammlung von Aufgaben aui der Arithmetik. Freiburg i. Br 

169G. Herder 15, 14 
Speckmann, 0., Beitrilge zur Zahlenlehre. Oldenbnig i. Qr. 1898. EHben nnd 
Fasting. 18, 34 

^H a. Comptexä Zahlen, Mengealehre ; Zahlen theorie. 

Kolenbroek, f., Theorie der guatemionen leiden 1891. E. J. Brill. II, 34. 
Anlaj, Alex. Mc, Octoniona. A deselopment of Clifford's bi-quatemiona. Cam- 
bridge 1898. Leipiig, F. A Brockhans. 17, 15, 
IBebwant, Hermann Cnno, Ein Beitrag zur Theorie der OrdnungHtypen Halle a. S. 
I 1888. H. W. Schmidt S. 4. 
OinanlHglitn mni Archlr d. Udli n pb^ilk. II. Rilha. 
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Frege, 0., Die Grondlagen der Arithmetik. Eine loffisch uiatheniatische Unt«r- 
snchimg über den Begriff der Zahl. Breslau 1881. Wilhelm Koebner. 2, 28. 

EnestrÖni, Gnatnf, Lettre de M. GnHtave EmMtröin i M. B. Boncompagni. t^or 
UD tb^oreme de Goldbach. (Atti Line. 1S85.) 4, 44. 

Uedekind, B., Wob sind and wob Hollen die Zahlen? Br&UDschweig 18äü. 
Friedrich Vieweg u. Sohn. J, 39. 

(JauHH) ('. F., UnterBnchnngen Aber höhere Arithmetik, Uebereetat von fl. Maaer. 
Berlin 1BB9, Julius Springer. 8, 5. 

Scheffler, nermaim, BeitiUge zur Zahlen theorie, insbesondere zur Kreis- tmil 
Kogeltbeilung mit, einem Nachtrage zar Theorie der (ileichangen. Leipiig 
18B1, Friedrich Foerater. 11, 30. 

Die quadratincbe ZertUIlung der Primzahlen, Leipug 1B93. Friedrich 

Foerater, 12. 27, 

Frege, G., Onmdgesetze der Arithmetik. Jena 1S9B. Eennann Pohle, IS, 8. 

Dedeklod, K., Vorlesungen über ZaUentheorie. Von P. G. Lejeune Dirieblri. 
Vierte umgearbeitete und vermehrte Aaftage. Bramuchweig 1S94. Friedrich 
Vieweg and Sohn. IS, 14, 
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